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2. März 2011, sonnig 18˚C 
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1.  Wieder ein neues Jahr 
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brauchen wir auch noch. Aber dann kann die Ar-
beit erst richtig losgehen. 
 
 
3. PFIFFERLINGE 
 
Die Pfifferlingssaison ist fast vorbei. Wir wussten 
zwar, dass auf dem Monte do Casarão Pfifferlinge 
wachsen - sie sind gut zu erkennen - aber Städter 
wie wir sind da eher vorsichtig. Dieses Jahr haben 
wir der Versuchung nachgegeben. Wir haben sie 
eimerweise gepflückt. Vorsichtshalber brachten 
wir unsere erste Ernte zu unserer Nachbarin Ma-
ria. Ich habe auch nachgeschaut, was bei einer 
Pilzvergiftung zu tun ist.  
Ein typisch portugiesisches Rezept für Pfifferlinge 
habe ich bisher nicht finden können. Natürlich" 
mögen die Portugiesen sie am liebsten. Spülen 
Sie die Pfifferlinge gründlich unter dem Wasser-
hahn ab, tupfen Sie sie trocken. Einen großzügi-
gen Spritzer Olivenöl in die Pfanne geben, etwas 
Knoblauch, Salz und Pfeffer mahlen oder streuen, 

die Pfifferlinge 
dazugeben. Gut 
anbraten. Das 
war's schon. 
Übrigens, in den 
Niederlanden 
steht der Pfif-
ferling auch auf 
der Roten Liste. 
In Großbritan-
nien ist es völlig 
in Ordnung, sie 
zu pflücken.  

 
 
 
4. JEDER TAG IST PARTY TAG 
 
Die Portugiesen lieben Feste: en famille, lokale 
Feste, nationale Feste, mit oder ohne Thema, mit 
oder ohne Anlass, es gibt immer etwas zu feiern. 
Alle zwei Jahre feiert São Teotónio im Juni ein 
Fest, das drei Wochen dauert. Dieses Jahr findet 
es zum 15. Mal statt. 
Das ganze 
Dorf - jung, 
alt, einhei-
misch und 
fremd - ist 
daran betei-
ligt. Alle 
Straßen sind 
geschmückt 
mit heimlich 
gebastelten 
Wimpeln 
und Roset-
ten sowie 
Blumen geschmückt. 
Tagsüber werden Theaterstücke und Konzerte auf-
geführt, Umzüge und Demonstrationen veranstaltet. 
In der Nacht tanzen die Menschen in den Straßen, 
unter dem Mastro, dem Sendemast, während Live-
Musik gespielt wird. 
Der Monat Juni ist mit Absicht gewählt: die Tage 
sind lang, die Temperatur ist angenehm, die Schul-
ferien haben noch nicht begonnen. Alle Touristen, 
die sich zufällig dort aufhalten, machen mit. 
  
 
 
Zum Notieren in Ihrem Terminkalender: 
 
März 5 - 8: Carnaval Loulé 
April 25: Carnation Revolution Festivals, a.o. Odemira 
Juni 10 - 30: Festival de Mastros São Teotónio 
Juli 22 - 30: Festival Músicas do Mundo Sines 
Augustus 4 - 8: Festival Sudoest Zambujeira do Mar 
Augustus 7 - 15: Feira Medieval Silves 
  

1. WIEDER EIN NEUES JAHR 
 
Die Zeit vergeht wie im Flug. Hier im Alentejo 
tut sie das auf jeden Fall. Es fühlt sich an, als 
hätte 2011 gerade erst begonnen, aber ich ha-
be das Gefühl, dass ich Ihnen jetzt schon kaum 
noch ein frohes neues Jahr wünschen kann. 
Andererseits, warum auch nicht? Zehn Monate 
liegen noch vor uns. Das Glück liegt in den klei-
nen Dingen. Das erste Schwalbenpaar ist auf 

den Monte do Casarão zurückgekehrt. Am 27. 
Januar sahen wir das Männchen, und das Weib-
chen folgte ein paar Tage später. Ich bin 
wirklich froh, dass beide die Überfahrt noch 
einmal überlebt haben. Laut schnatternd fliegen 
sie in und aus der Garage. Man sieht ihnen an, 
dass sie froh sind, dass ihr altes Nest noch da 
ist. Sie schlafen darin zusammengekuschelt, 
denn die Nächte sind noch recht kalt. In den 
nächsten Tagen wird das Nest einen Frühjahrs-
putz bekommen, danach werden die ersten Eier 
dieses Jahres gelegt. 
Der niederländische Vogelschutzverein hat die 
Rauchschwalbe (auf die ich mich beziehe) zum 
Vogel des Jahres 2011 ausgerufen. In den Nie-
derlanden steht die Rauchschwalbe auf der Ro-
ten Liste. In Großbritannien ist ihr Status "least 
concern". Dennoch, wenn Sie auf dem Land 
leben, können Sie ihnen vielleicht beim Nisten 
helfen oder Nothilfe leisten, wenn ein Nest ge-
fallen ist. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Website des RSPB.  
 
 
2. UNSERE JOHN DEERE 
 
Unsere umfangreichen Recherchen haben sich 
gelohnt: Wir haben einen Traktor. Einen 1987er 
John Deere, 4WD, 62 PS. Ein Traktor stand 
ganz oben auf unserer Prioritätenliste. Wir ha-
ben reichlich Verwendung dafür. Einen guten 
Gebrauchten zu finden, erwies sich als ziemlich 
schwierig. In Portugal gibt es keinen großen 

Markt für gebrauchte Traktoren. Jeder kauft 
einen Traktor fürs Leben und fährt ihn, bis er 
auseinanderfällt. Über Internet-Auktionen land-
eten wir schließlich nördlich von Amsterdam. 
Der Transport zurück nach Hause erwies sich 
als ein Kinderspiel. Jetzt müssen die Männer 
noch das Anfahren am Berg und das Slalomfah-
ren üben, und das eine oder andere Zubehör 

Malen auf dem Berg 2011 
 

Vom 21. bis 28. April und vom 6. 
bis 13. Oktober veranstalten wir 

wieder Malwochen auf dem Monte 
do Casarão. 

Einige Plätze sind noch frei für Leu-
te, die in der Nachbarschaft woh-
nen und nur tagsüber teilnehmen 

möchten. 
 

info@montedocasarao.com oder 
http://www.montedocasarao.com/

En/e_painting.html 

 Neujahrslotterie 
 

Wie immer haben wir  
am 1. Januar die Lose gezogen.  

Die Familie Zuidland aus  
Rosmalen erwies sich als die 

Glücklichen.  
Herzlichen Glückwunsch, Garry, 

Annette, Sam, Job und Rosa!  
Wir sehen uns im Mai wieder. 

 
www.montedocasarao.com/Nl/

n_winners_2010.html 
 
 
 


